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Die Kündigungvon
Mietverh ältnisenmit

­mehreren Personen
Bei Wohnungen, in denen mehrere Mieter leben, ist jeweils abzuklären, welche

Voraussetzungen für eine gültige Kündigung erforderlich sind. Bei Konkubinatspaaren

oder Wohngemeinschaften kommt es immer wieder vor, dass eine Person alleine
das ­Mietverhältnis kündigen will. Was gilt es in solchen Fällen zu beachten?

RUEDI SCHOCH, RECHTSDIENST

Telefonische Auskünfte: 044 360 28 40
Mo–Do 8:30–11:30Uhr

1. Form der Kündigung
Auch die Mieterschaft ist bei Wohn- und
Geschäftsräumenzur schriftlichen Kündigung

des Mietverhältnisses verpflichtet
vgl.Art.266lAbs.1OR).Dies bedeutet,

dass die Kündigung auch
eigenhändig unterzeichnet sein muss.
Entsprechend ist ein Kündigungsschreiben

per E-Mail oder Fax
ungültig, weil auf einer solchen die
­eigenhändige Unterschrift fehlt.
Kündigt der Vermieter das Miet­verhältnis,

muss er bekanntlich das
amtliche Formular verwenden, das
vom entsprechenden Kanton
genehmigt ist und das angibt, wie der
Mieter vorzugehen hat, wenn er die
Kündigung anfechten oder eine
Erstreckung des Mietverhältnisses
verlangen will vgl. Art.266lAbs. 2OR).

2. Kündigung durch die
­Mieterschaft

Mietverträge werden in der Praxis häufig
mit zwei oder noch mehr Mietern abge¬

schaft ausgesprochen werden. In der Praxis

geschieht dies, indem ein Mieter die
Kündigung schreibt und sämtliche übrigen

Mieter mitunterzeichnen.
BeiWohngemeinschaftenkommt

es oft vor, dass ein einzelner Mieter
versucht, gegenüber der Vermieterschaft

das gemietete Zimmer
selbständig zu kündigen. Dies ist wie
oben dargelegt nicht möglich, da
die Kündigung von allen Mietern
gemeinsam unterzeichnet werden
muss. Auch in einemMietverhältnis
mit nur einer Mietpartei hat diese
nichtdas Recht,von ihrer Wohnung
nur ein Zimmer zu kündigen, da
Teilkündigungen ungültig sind.
Die von nur einer Mietpartei
ausgesprochene Kündigung bleibt
daherohneWirkung und diebetroffene

Person ist weiterhin an den Mietvertrag

gebunden. Selbst wenn sie auszieht,
ist sie zur Bezahlung des Mietzinses und
zur InstandhaltungderMietsache weiterhin

verpflichtet.

schlossen. Dabei ist jeder einzelne Mieter
Vertragspartner und hat dieselben Rechte

und Pflichten. Eine aus mehreren Personen

bestehende gemeinschaftliche Mie¬

terschaft wird rechtlich als einfache
Gesellschaft qualifiziert. Will eine derartige
gemeinschaftliche Mieterschaft ein
Mietverhältnis kündigen, muss diese Kündigung

von allen Mitgliedern der Gemein-

recht
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